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ZOFINGER TAGBLATT Luzern

Der renovierte Bildungspark ist ein  
Dreh- und Angelpunkt für Berufsbildung
Branchenverbände und Gemeinde haben am Freitag das renovierte Bildungszentrum in Dagmersellen eingeweiht. 

Caroline Kienberger

Dunkelblau schimmert die Fas-
sade des Bildungsparks Dag-
mersellen im Abendlicht. Die 
glänzenden Keramikplatten 
wurden im Zuge einer mehrjäh-
rigen Modernisierung ange-
bracht. Seit 2019 erfuhr das 
Areal schrittweise eine Erneue-
rung. Am Freitagabend wurde 
der rundum modernisierte Bil-
dungspark schliesslich feierlich 
eröffnet. 

Durch die Eröffnungsfeier 
führte Andreas Furgler, Ge-
schäftsführer des Bildungs-
parks. Anwesend waren unter 
anderem Vertreterinnen und 
Vertreter von Berufs- und Bran-
chenverbänden, das zuständige 
Architekturbüro und Mitglieder 
der Baukommission. Gemein-
depräsident Markus Riedweg 
beglückwünschte die Anwesen-
den im Namen des Gemeinde-
rats zur Eröffnung. «Der Bil-
dungspark trägt den Namen 
Dagmersellens als wichtiger 
Standort für Berufsleute in die 
Schweiz hinaus», sagte Riedweg 
in seiner Ansprache.

Kunsthandwerk und 
 Baubranche sind vor Ort
Neu absolvieren auf dem Areal 
rund 5000 Personen pro Jahr 
eine Aus- und Weiterbildung. Es 
sind zukünftige Berufsleute für 
die Baubranche oder das Kunst-
handwerk, darunter etwa Plat-
tenleger oder Steinmetzinnen. 
Fachleute für den Bootsbau 
kommen ebenfalls für Kurse 
hierher. Im neu erbauten Ausbil-
dungszentrum Mittelland, di-
rekt mit dem bestehenden Bil-
dungspark verbunden, finden 

künftig Kurse für Lernende im 
Betriebsunterhalt statt.

Dagmersellen werde zu 
einem noch bedeutenderen 
Dreh- und Angelpunkt für die 
Berufsbildung, so Riedweg. Er 
sei in der Nähe des heutigen 
 Bildungsparks aufgewachsen. 
Damals sei das Gebiet noch 
praktisch unbebaut gewesen. 
Nur eine Kiesgrube und einen 
Bauernhof gab es an dieser 
 Stelle. 1991 entstand auf dem 
Areal schliesslich der heutige 
Bildungspark. «Es ist schön zu 
sehen, was dank moderner 
Technik hier alles entstehen 
durfte.» 

Keramik und Stein sind 
vorherrschend
Im Zuge der Modernisierung 
wurden im Bildungspark unter 

anderem das Foyer und das Bis-
tro umgebaut, der Parkplatz sa-
niert sowie die Schulungsräume 
und Hotelzimmer erneuert. Ein 
kurzer Rundgang mit Carole 
Fäh, beim Schweizerischen Plat-

tenverband Ceruniq zuständig 
für die Ausbildung, gab Einblick 
in die neuen Räumlichkeiten 
und das Farbkonzept. Ein vor-
herrschendes Thema beim In-
nendesign ist Keramik und 

Stein. «Sonst wären wir im fal-
schen Beruf», sagte Fäh und 
lachte. 

Dunkelgrüne Kacheln 
schmücken die Theke im Bistro 
und die Lavabos im Sanitärbe-

reich. Die Zimmernummern 
neben den Eingangstüren zu 
den Hotelzimmern sind aus Ke-
ramik gestaltet. Hier können 
jene Lernenden übernachten, 
die im Bildungspark eine Wei-
terbildung besuchen und sonst 
einen langen Heimweg hätten. 
Für sie sind auch Aufenthalts-
räume mit Töggelikasten und 
Sofas eingerichtet. 

Der Bildungspark ist aber 
nicht allein für Lernende ge-
dacht: Die Räumlichkeiten kön-
nen auch für Events gemietet 
werden. Markus Riedweg be-
schrieb das modernisierte Areal 
darum als «attraktiven Treff-
punkt für Seminare und Anläs-
se».

«Ein Leuchtturm für 
die Bildung»
Neu steht neben dem Bildungs-
park auch ein Neubau: das Aus-
bildungszentrum Mittelland des 
Fachverbands für Betriebsunter-
halt. Hier besuchen künftig Ler-
nende aus dem Strassenbau, der 
Baumpflege oder der Gebäude-
reinigung Weiterbildungen und 
Kurse. Der alte Standort in 
Oberkirch wurde aufgrund der 
steigenden Lernendenzahlen zu 
klein. 

«Heute feiern wir nicht nur 
die Eröffnung eines neuen Zen-
trums, sondern auch den Beginn 
eines neuen Kapitels in der Aus-
bildung junger Menschen», sag-
te Verbandspräsident André Fel-
der in seiner Ansprache. «Las-
sen Sie uns gemeinsam daran 
arbeiten, dass dieser Ort zu 
einem Leuchtturm der Bildung 
wird für die kommenden Gene-
rationen und für eine bessere 
Zukunft.»

ANZEIGE

Der Bildungspark wurde feierlich eröffnet – er ist ein wichtiger  
Standort für Berufsleute in der ganzen Schweiz. Bild: zvg/Rob Neuhaus

Markus Riedweg ist 
neu in der Geschäftsleitung
Im Rahmen der Eröffnungsfeier 
gab es auch Neuigkeiten aus der 
Geschäftsleitung des Bildungs-
parks: Gemeindepräsident Mar-
kus Riedweg wird per 1. Novem-
ber zum Team Bildungspark 
stossen und am 1. Januar 2025 
die Geschäftsführung des Fach-

verbands für Betriebsunterhalt 
übernehmen. Bislang war And-
reas Furgler in dieser Funktion 
tätig. Zudem wird er Mitglied 
der Geschäftsleitung des Bil-
dungsparks und der offizielle 
Stellvertreter in der Geschäfts-
führung des Bildungsparks. (cki)

Andreas Furgler (l.) übergibt die Geschäftsführung des Fachverbands 
für Betriebsunterhalt an Markus Riedweg. Bild: zvg/Martin Egger

André Felder, Verbandspräsident 
des Fachverbands für Betriebs-
unterhalt. Bild: Caroline Kienberger

Bei Muskel- und Gelenkleiden
Stillt den Schmerz, hemmt die Entzündung:
Voltaren Dolo forte Emulgel
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Die Büros der EW Oftringen AG/
Quickline bleiben infolge
Geschäftsausflug am

Donnerstag, 29. August den
ganzen Tag geschlossen.
Gerne sind wir am Freitag,
30. August 2024 wieder für
Sie da.

Für Notfälle ist der Pikettdienst
unter:
EW Oftringen AG  062 789 80 10
Quickline  062 789 80 40
eingerichtet.

EW Oftringen AG/Quickline  Neugasse 4 
4665 Oftringen  ewoftringen.ch quickline.ch
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